Das Wetterauer „Derby“ zwischen FC Ober-Rosbach und SV Nieder-Wöllstadt am Samstag, dem 2. August bot einen professionellen Rahmen für den Start der vom Frankfurter Fußball-Magazin „Zico“ ersonnenen Aktion. 

Alle waren gekommen, die Fußballlegende Uwe „Zico“ Bindewald, der 1. Vorsitzende des Vereins "Kein-Platz für Rassismus! e.V."  Michael Zöller, der Vorsitzende des FC Ober-Rosbach Horst Kopp, der Vorsitzende des Sportkreises Wetterau Thomas Alber und der Integrationsbeauftragte des Sportkreises Wetterau Walter Lochmann. Ihm oblag auch die Umsetzung der vom Vorstand des Sportkreises Wetterau beschlossenen Aktion. 

Nach der Begrüßung durch den Hausherrn Horst Kopp wurde in einer Zeremonie die Tafel mit der Inschrift „Kein Platz für Rassismus“ an der Fassade des vereinseigenen Hauses angebracht. Hierbei konnten die Herren Bindewald und Lochmann ihr  handwerkliches Talent erfolgreich unter Beweis stellen. 

Mit der am heutigen Tag gelungenen Aktion, so formulierte Walter Lochmann, ist ein weiterer Grundstein gelegt, dem Rassismus eine klare Absage zu erteilen. Er ermuntert jeden Verein, sich an dieser, durch die OVAG und die Sparkasse Oberhessen unterstützten Initiative zu beteiligen. 
Dem Auftakt in der westlichen Wetterau folgt noch im August der Startschuss im Ostkreis: Die JSG Hirzenhain und die SG Steinberg/Glashütten machen dort den Auftakt. Weitere Anfragen liegen aus Reichelsheim, Kaichen und Karben vor. In Wölfersheim hat das dortige Parlament beschlossen, an allen städtischen Sportplätzen und Turnhallen das Schild anzubringen. Bürgermeister Rouven Kötter unterstützt "Kein Platz für Rassismus!" schon länger und wird die Beschilderung gemeinsam mit dem Sportkreis und "Zico" umsetzen.

